
Das Seminar schließt an die bewährten Veranstaltungen 

der Vorjahre an und richtet sich an alle, die sich mit 

ehrenamtlich getragenen �Gemeinschaftsverkehren� 

beschäftigen und besonders an jene, die Fragen zum 

Aufbau eines solchen Angebots haben.

8. Mai 2024, Bad Waldsee

Ländliche Mobilitätskonzepte: 
engagiert erfolgreich entwickeln

Bürgerbusse und andere ehrenamtlich organisierte Sys-

teme können die Erreichbarkeit vor allem in den länd-

lichen Räumen Baden-Württembergs weiter verbessern 

und das Bus- und Bahnangebot kleinräumig ergänzen. 

Sie leisten zugleich einen wichtigen Beitrag zum Erhalt 

der örtlichen Identität und zur sozialen Gemeinschaft. 
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 Grußwort

10.00 Begrüßung und Moderation

 Dr. Martin Schiefelbusch, NVBW - Nahverkehrs-

gesellschaft Baden-Württemberg mbH

Programm

12.05 Das �BürgerMobil Meckenbeuren�

 Günter Erdman und Engelbert Sachs, BürgerMobil 

 Meckenbeuren e. V.

11.10 Unterstützung für Bürgerbusse im Verkehrs-

 verbund �bodo�

10.10 Ziele des Landes für den ÖPNV im Ländlichen Raum

 für selbstorganisierte ehrenamtliche Angebote

 Andreas Krewer, Ministerium für Verkehr Baden-

 Württemberg

 Dr. Martin Schiefelbusch, NVBW - Nahverkehrs-

gesellschaft Baden-Württemberg mbH

 Felix Löffelholz, Bodensee-Oberschwaben

 Verkehrsverbund GmbH, Ravensburg

11.25 Pause

11.35 Mit dem �ArgenMobil� von Tür zu Tür: Ein 

 Mobilitätsangebot für unsere Senioren

 Brigitte Kellermann und Werner Ortlieb, Altwerden

 in Ratzenried e. V., Argenbühl

10.30 Ländliche Mobilität: Möglichkeiten und Merkpunkte

10.55 Der Landesverband �proBürgerBus BW� stellt sich

 vor 

 Gisela Bühler, proBürgerBus Baden-Württem-

 berg e. V.

 Erster Landesbeamter Dr. Andreas Honikel-

Günther, Landkreis Ravensburg

15.15 Fragen und Diskussion

 Dr. Martin Schiefelbusch, NVBW - Nahverkehrs-

 gesellschaft Baden-Württemberg mbH

  Aktive finden, Organisation, Öffentlichkeitsarbeit�

 Der rechtliche Rahmen einfach erklärt� 

 � Bedürfnisse und Angebotsgestaltung: Wie finde 

  ich das passende Konzept? 

12.40 Mittagspause

13.45 �Mini-Leitfaden� für den Aufbau eines Mobilitäts-

 angebotes 

 Fragen und Antworten unter anderem zu den 

 Themen:

 � Flexible Verkehre planen mit digitaler Unter-

  stützung

14.30 Pause

14.40 Finanzierung und Fördermöglichkeiten für Gemein-

 schaftsverkehre

 Lisa Weis, Allianz für Beteiligung e. V., Stuttgart

12.25 Fragen und Diskussion

14.55 Förderangebote der Allianz für Beteiligung

15.45 Schlusswort und Ausblick

15.50 Veranstaltungsende
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